
Variante 3 und 5 | 

Amt für Stadtentwicklung

Übersicht Fläche Süd

Parkhaus
IV (h ca.13m)

Hotel
IV+D (h ca.15m)

ohne Maßstab

ohne Maßstab

Vorteile
Städtische Flächen bleiben unangetastet

Zusätzliche Stellplatzkapazitäten. Allerdings ist der Effekt 
für das Strandbad aufgrund der recht weiten Entfernung 
von 600 Meter voraussichtlich eher gering

Ein Bademantel-Gang direkt in das Bad ist voraussichtlich 
nicht möglich

Großflächige Flächeninanspruchnahme zu Lasten der 
dortigen Landwirtschaftflächen und des Schutzguts Boden

Entfernung zwischen Hotel bzw. Parkhaus und dem Eingang 
Miramar ca. 250 Meter sowie dem Eingang des Strandbads 
ca. 600 Meter (wie in Variante 1)

Auswirkungen auf die bestehenden und geplanten 
Wohnnutzungen am Seeweg sollen möglichst gering 
bleiben 

Herausforderung: Städtebauliche Einbindung der beiden 
großen Gebäude
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Nachteile

Variante 3: Parkhaus und Beherbergungsbetrieb auf der Fläche Süd
In dieser Variante bleibt der Parkplatz Nord unverändert. Auf der Fläche Süd wird sowohl ein Beherbergungsbetrieb 
als auch ein Parkhaus errichtet. Vom Platzangebot her ist dies grundsätzlich möglich, die entsprechende 
Grundstücksverfügbarkeit vorausgesetzt.
Für das Strandbad ergeben sich bei dieser Variante keine Nachteile gegenüber der heutigen Situation. Gewisse 
Vorteile entstehen aufgrund eines erweiterten Stellplatzangebots, das die Kapazitätsengpässe, die an besonders 
heißen Sommerwochenenden entstehen, grundsätzlich mildern kann. Aufgrund der Lage der Parkierungsanlage 
südlich des Miramar gelten diesbezüglich allerdings die bei Variante 1 bereits dargelegten Einschränkungen.
Für das Miramar bietet diese Variante die Möglichkeit, sowohl einen Beherbergungsbetrieb als auch ein zusätzliches 
Parkhaus in direkter Nachbarschaft des Freizeitbads anzusiedeln. Ein Bademantelgang direkt in das Bad lässt sich 
allerdings nach Angaben des Miramars von der südlichen Fläche her nicht errichten. Dies müsste ggf. weitergehend 
geprüft werden.
Die Variante führt zu einer sehr großflächigen Inanspruchnahme der Fläche Süd zu Lasten der dort befindlichen 
landwirtschaftlichen Flächen und des Schutzguts Boden. 
Je nach genauer Ausgestaltung und entsprechender Begutachtung ist bei dieser Variante darauf zu achten, dass die 
Auswirkungen auf die bestehenden und geplanten Wohnnutzungen am Seeweg möglichst gering bleiben. In jedem 
Fall sind bei dieser Variante mit beiden großen Nutzungen im Süden potentiell mehr Auswirkungen zu erwarten als 
bei Variante 1. 

Variante 5: Parkhaus auf der Fläche Süd
Wie bereits zu Variante 3 ausgeführt, werden die Effekte eines Parkhauses auf der Fläche Süd für das Strandbad als 
gering angesehen. Für das Miramar stellen die zusätzlichen Stellplätze auf dem Nachbargrundstück einen Vorteil dar. 
Von Seiten des Miramar wurde bislang stets die Position vertreten, dass man ein Parkhaus nicht bauen wird, wenn 
nicht gleichzeitig eine zusätzliche Einnahmemöglichkeit, z.B. in Form eines Hotels, geschaffen wird.

Parkhaus & Hotel Süd
oder nur Parkhaus Süd

ohne Maßstab

HOTEL

P+

P

ohne Maßstab

ohne Maßstab

ohne Maßstab

Variante 3

Variante 3

Variante 5

Variante 5

250 m

Entf. Strandbad:

600 m

250 m

Entf. Strandbad:

600 m

250 m

Entf. Strandbad:

600 m
Parkhaus 
II (h. ca. 6 m)

Parkhaus
IV (h. ca.13m)

Hotel
IV+D (h. ca.15m)
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